
Ahrweiler BC gewinnt Futsal-Kreismeisterschaft der C-Junioren 

 
Kreisgebiet. Der erste Titel bei den Junioren-Futsal-Kreismeisterschaften ging an ein Team aus dem 
Bereich Mayen-Andernach, beim ältesten Kickernachwuchs hatte die JSG Vulkaneifel Kottenheim die Nase 
vorne. Der Kreis Ahrweiler zog jetzt nach: In Adenau setzte sich bei der C-Jugend die Zweitgarnitur des 
Ahrweiler BC durch. Das Team von Trainer Oliver Johann-Ewy überstand die Endrunde völlig schadlos, 
siegte in allen fünf Begegnungen und kassierte bei zehn Toren auf der Habenseite keinen Gegentreffer. Im 
entscheidenden Duell gegen die bis dahin ebenfalls ungeschlagenen Jungkicker des FC Plaidt schoss Jakob 
Forster sein Quintett mit zwei sicher verwandelten Sechsmeter-Strafstößen in Front, dem Alessandro 
Nyrenberg noch einen Treffer zum 3:0-Endstand folgen ließ. Bei der weiteren Platzierung gab die bessere 
Tordifferenz den Ausschlag, sodass sich die JSG Remagen als Vertreter der höchsten Verbandsklasse 
hinter JSG Stadtdörfer Hausen mit Rang vier begnügen musste. Bleibt noch zu klären, warum Ahrweiler mit 
seiner Zweiten und nicht mit der Erstformation das Rennen machte: Man hatte im Vorfeld die Rheinlandliga-
Mannschaft aufgeteilt, um allen eine Spielmöglichkeit zu bieten. Und hier war die Zweite ganz einfach die 
erfolgreichere und darf jetzt am 17. Februar nach Montabaur zu den Rheinlandmeisterschaften fahren.  
 
Bei den D-Junioren bewarben sich in der Realschul-Sporthalle in Mayen 18 Mannschaften um einen der 
sechs Plätze fürs Finalturnier am kommenden Sonntag (ab 12.30 Uhr) in Mendig. Dabei qualifizierten sich 
die SG Westum mit der eindrucksvollen Bilanz von fünf Siegen und 22:0 Toren und Ahrweiler BC II nicht 
minder überzeugend mit 21:0 Toren und 13 Zählern. 
 
Nach dem Finale ist vor dem Finale, denn am kommenden Sonntag werden in Mendig in den restlichen drei 
Altersklassen die Titelträger ermittelt. Es beginnen um 9.30 Uhr die E-Junioren. Hier treffen sechs Teams 
aufeinander, die alle den Sprung in die Leistungsklasse geschafft haben und somit garantieren, dass es ein 
spannendes Endturnier geben sollte.  
Wie bei den C-Junioren wird der Ahrweiler BC auch eine Altersstufe tiefer mit zwei Mannschaften am 
Titelrennen teilnehmen. Im Finaldurchgang dürfte der Rheinlandligist aus der Kreisstadt die besseren Karten 
besitzen, seine ärgsten Konkurrenten sollten die Bezirksklassen-Vertreter aus Westum, Plaidt und Remagen 
sein.  
Wenn um 15.30 Uhr die B-Junioren den Finaltag in Mendig beenden, besitzt die SG 99 Andernach als 
einziger Rheinlandligist im Rhein-Ahr-Kreis die besten Aussichten auf den Titel, den der Bezirksliga-Vierte 
FC Plaidt zu verteidigen hat. Mit dabei sind mit Remagen und Vordereifel Mayen zwei weitere 
Bezirksklassen-Vertreter. JSG Brohl und Grafschafter JSG II kicken auf Kreisebene und werden wohl keine 
maßgebliche Rolle spielen. (hjs) 
 
C-Junioren-Endrunde 
1, Ahrweiler BC II, 2. FC Plaidt, 3. JSG Stadtdörfer Hausen, 4. JSG Remagen, 5. Ahrweiler BC III und FC 
Plaidt II. 
 
D-Junioren-Zwischenrunde 
Gruppe 1: 1. SG Westum, 2. FC Plaidt, 3. TuS Mayen 4. JSG Adenau, 5. JSG Vulkaneifel Mendig III, 6. SG 
TuS Hausen II. 
Gruppe 2: 1. Ahrweiler II, 2. JSG Vulkaneifel Mendig 3. Ahrweiler III, 4. Grafschafter JSG, 5. JSG Ruitsch-
Kerben, 6. JSG Vordereifel Kürrenberg. 
 Gruppe 3: 1. TuS Hausen, 2. Ahrweiler BC, 3. JSG Ahrtal Insul, 4. JSG Ochtendung II 5. FC Plaidt II, 6. JSG 
Bad Breisig. 
 
E-Junioren-Endrunde 
Ahrweiler BC, Grafschafter JSG, JSG ZIssen, JSG Nickenich, TG Namedy und TuS Hausen. 
D-Junioren-Endrunde 
SG Westum, FC Plaidt, Ahrweiler BC II, SGE Mendig, TuS Hausen und Ahrweiler BC.  
B-Junioren-Endrunde 
FC Plaidt, Grafschafter JSG II, JSG Brohl, JSG Remagen, JSG Vordereifel Mayen und SG 99 Andernach II. 
 
Bildzeilen 
1+2: C-Junioren-Futsalkreismeister ist Ahrweiler BC II.  
Spielszenen 
3: vom 1:0-Sieg der JSG Remagen (weiß) gegen FC Plaidt II. 
4-6: von der entscheidenden Begegnung zwischen Ahrweiler II (rot) und Plaidt, die der spätere Titelgewinner 
mit 3:0 gewann.  
7: Ahrweiler BC III (weiß) und FC Plaidt II trennten sich torlos. 
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